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1 „SHARING HERITAGE“- kurze Genese der Initiative 
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„Wir, Europäer teilen eine Geschichte und ein Schicksal. Wenn wir wieder auf 

diesen Weg 

zurückfinden, dann kann das Vertrauen wieder wachsen. Schauen Sie sich 

an, wo wir heute stehen; hinter mir die Akropolis bei anbrechender 

Dunkelheit. Wer Sie auch sind, wie alt Sie auch sind oder woher Sie kommen: 

Sagen Sie mir, liebe Bürgerinnen und Bürger Europas, dass dieser 

wunderbare Hügel, die Säulen des Parthenon, die Silhouette des Erechtheion 

und die Karyatiden in Ihnen nicht das Gefühl erwecken, dass hier etwas aus 

der Taufe gehoben wurde, was Sie betrifft, was Ihnen eigen ist, was Ihnen 

etwas sagt! Ja, die Akropolis von Athen ist der Spiegel unserer europäischen 

Identität. „ 

Präsident Macron, 7. September 2018 

 



 
2 „SHARING HERITAGE“ Inhaltliche Ansätze und Ziele 
 



7 European Cultural Heritage Year 2018 „SHARING HERITAGE“ 

 
Ziel ist es, das gemeinsame kulturelle Erbe als ein Potenzial für 
Identifikation, Teilhabe und Entwicklung in Europa miteinander 
zu teilen! 
 
Viele Fragen: 
Welche Rolle spielt Europas Kulturerbe für seine Erben und den 
interkulturellen Dialog? 
Gibt es eine europäische kulturelle Identität? 
Welches europäische Erinnern brauchen wir für unsere Zukunft? 
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Unser kulturelles Erbe ist vielfältig  
und es trägt   
stets mindestens zwei Dimensionen 
in sich.  
 
 
 
Es ist zugleich lokal und europäisch! 
 
Unterschiedliche Perspektiven auf 
das Erbe 
ermöglichen! 
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Prämissen 
 
Ein Schwerpunkt wird die Aktivierung der kulturellen Bildung 
und Vermittlung insbesondere für die Kinder und Jugendlichen 
sein.  
  
 
 
„Sharing heritage with its heirs“ 
 

BILD KINDER 
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Das bauliche und 
archäologische  
Kulturerbe  
stellt in den Deutschland den  
Ausgangspunkt 
aller Aktivitäten 2018 dar.  
 
Aber es sollen alle Formen des  
Kulturerbes einbezogen 
werden, materielle, wie 
immaterielle sowie digitale. 
 
Ein integrativer Ansatz ist unser 
Ziel. 
  
 



 
3 „SHARING HERITAGE“  
Vorbereitungsprozess  
in Deutschland 
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Mitmachen ist angesagt! 
 
Existierende Initiativen und Formate sollen gestärkt werden. 
 
SHARING HERITAGE ist eine gute Möglichkeit das Kulturerbe zu 
entdecken und miteinander zu teilen. Nutzen wir sie!  
 
 



Aufruf zur Mitwirkung ! 
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Am 20. März 2017 veröffentlichte das DNK einen Aufruf zur 
Mitwirkung am Europäischen Kulturerbejahr 2018 und lud ein zur 
Mitunterzeichnung! 
 
Fünf inhaltliche Leitthemen 
 
Fördermöglichkeiten über die  
Kulturstaatsministerin 
 
Aktivitäten in den Ländern und  
Kommunen 
 
Transnationale und europäische  
Kooperation 
 
DNK-nationaler Koordinator  
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Austausch und Bewegung  
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Grenz und Begegnungsräume  
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Die Europäische Stadt  
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Erinnern und 
Aufbruch  
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Europa:Gelebtes Erbe 
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Auftakt am 8. Januar 2018 in Hamburg 
 
European Cultural Heritage Summit 18.-24. 
Juni 
in Berlin 
 
denkmal Messe in Leipzig ab 8. November 
2018 
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Ein gutes Beispiel für Netzwerkarbeit : A place at the royal 
table 
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4 „SHARING HERITAGE“ Chancen und 
Herausforderungen für 2018 und danach 



 2018 viele Menschen erreichen und zur Entdeckung des 
Verbindenden in unserem Kulturerbe anregen. 
 
Nach 2018 weitermachen mit SHARING HERITAGE! 
 
Eine stärkere Verknüpfung der europäischen Formate und 
Erzählungen stimulieren. 
 
Das Kulturerbe in den interkulturellen Dialog einbeziehen. 
 
Die Identifikation mit Europas Kulturerbe für Europas Zukunft 
nutzen. 
 
Das Kulturerbe in Europa in der Agenda der EU platzieren. 
 



Reformation als Prozess von Austausch und 
Bewegung 
 
Einige Gedanken 
 
- europäische Dimensionen ( Böhmen, Schweiz, 
Dänemark ….) 
- materielles und immaterielles Kulturerbe (Bauten, 
Liedgut,     
  Bibliotheken, Archive…) 
- Gelehrtennetzwerke (Luther, Melanchthon, 
Bugenhagen…) 
- Verknüpfung von Orten und Erinnerungsstätten 
- Verknüpfung von Formaten Weltererbe (Wittenberg),  
   Kulturrouten und Kulturerbesiegel, Haus der Europ.  
   Geschichte in Brüssel 
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Entdecken 
 
Vermitteln 
 
Miteinander teilen 
 
Bewahren 
 
Warum nicht schon 2018? 

Mehr als Luther…. 
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www.sharingheritage.de 
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2017-2018-2019... 
 
Europäisches 
Kulturerbejahr  
  
 
SHARING HERITAGE  
Sharing values,  
Sharing our future! 
 
 
 
 
 
 

Europa braucht es, wir 
machen mit! 
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